B 


Vierteljährlicher Abonnemen 


Ee 


außerhal! rtal 7 Ma 
kle — Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schle 


Nr. 725. Mittag ⸗ Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 13. Oetbr. 3 mtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Vorſteber der epigraphiſchen Abtheilung des National⸗Muſeums in Athen, 
Dr. Lolling, den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. 

Der ordentliche Lehrer, Adjunct Dr. Dreinhöfer am Joachimsthalſchen 
Gymnaſium zu Berlin iſt zum Oberlehrer an derſelben Anſtalt befördert 
worden. (Reichs⸗Anz.) 


en u. Poſen 20 Pf. 


Telegramme. 
(Aus Wolff' telegraphiſchem Bureau.) 


Die Neife des Kaiſers. 

Rom, 13. October. Abends wurde in den Kaſernen ein Tages⸗ 
befehl des Kriegsminiſters bekannt gegeben, in welchem derſelbe mit⸗ 
theilt, daß der Kaiſer Wilhelm und der König ſich hoͤchſt befriedigend 
über die Haltung der Truppen bei der heutigen Revue ausgeſprochen 

aben. = 
: Die „Riforma“ ſagt, ſelbſt die empfindlichſten und argwöͤhniſchſten 
Gemüther würden an den geſtern Abend zwiſchen den beiden Herrſchern 
gewechſelten Toaſten nichts auszuſetzen finden. Nichtsdeſtoweniger ſeien 
dieſe Toaſte höchſt bezeichnend. Der Toaſt des Königs Humbert 
werde diejenigen beruhigen, welche von der italieniſch⸗deutſchen Allianz 
aggreſſive Neigungen befürchten, derjenige des Kaiſers Wilhelm zeige 
allen Gegnern, daß nichts im Stande ſei, das Bündniß beider Länder 
zu zerreißen. Beide Toaſte ergänzten ſich gegenſeitig. 

Die „Gazetta ufſiziale“ meldet im amtlichen Theile: Der Kaiſer 
und König Wilhelm II. hat geſtern in offieieller Form Se. Heiligkeit 
den Papſt im Vatican beſucht und königliche Truppen waren von der 
preußiſchen Geſandtſchaft bis zum Vatican im Spalier aufgeſtellt, um 
dem Kaiſer auf ſeinem Wege die militäriſchen Ehren zu erweiſen. 

Der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen begaben ſich 
heute Abend nach Neapel. Der Prinz Alexander von Preußen und 
die Großfürſtin Catharina von Rußland werden morgen erwartet. 

Rom, 13. October. Nach der „Riforma“ wurden heute in 
Ventimiglia ſechs Kilo kleiner Zettel beſchlagnahmt, welche einen ähn⸗ 
lichen Inhalt hatten, wie die am Donnerstag in Rom bei der An: 
kunft des Kaiſers geworfenen. Dieſelben ſtammen aus Marſeille und 
ſollten nach Neapel geſchickt werden, um am Tage der Ankunft des 
Kaiſers daſelbſt vertheilt zu werden. 5 

Rom, 14. October. Der Kaiſer, der König und die Königin, 

ſämmtliche Prinzen und Prinzeſſinnen des Königlichen Hauſes mit 
ihren Gefolgen, der Staatsminiſter Graf Bismarck, der Miniſter⸗ 
präſident Crispi, der Botſchafter Graf Solms und andere hohe Per⸗ 
ſönlichkeiten begaben ſich geſtern Abend um 10% Uhr nach dem Capitol, 
wo ſie von dem Bürgermeiſter und den ſtädtiſchen Behörden empfangen 
wurden. Die hohen Herrſchaften beſichtigten das Muſeum und be: 
gaben ſich alsdann nach dem großen Saal. Bei dem Betreten des 
letzteren ſpielte die Muſik die preußiſche Nationalhymne. Es folgte 
ſodann die feierliche Inaugurirung der anläßlich des Beſuchs des 
Kaiſers entworfenen Gedenkinſchrift. Hierauf begann das Concert. 
Nach Beendigung deſſelben beſichtigten die hohen Herrſchaften den 
ſogenannten Conſervatorenpalaſt und verweilten dann kurze Zeit am 
Buffet. Gegen Mitternacht erfolgte die Rückfahrt. Dem Empfange, 
welcher auf das Glänzendſte verlief, wohnten etwa 3000 Perſonen, 
darunter zahlreiche Damen, bei; das Capitol war mit elektriſchem 
Lichte auf das Prächtigſte erleuchtet. 

Rom, 14. Oct. Kaiſer Wilhelm und Prinz Heinrich nebſt den 
Gefolgen begaben ſich heute Vormittag nach der deutſchen Botſchaft, 
um daſelbſt dem Gottes dienſte beizuwohnen. Hierauf findet ein Dejeuner 
ſtatt, an welchem auch der preußiſche Geſandte beim Vatican, von 
Schlöͤzer, theilnimmt. Nach dem Dejeuner wird eine Deputation der 
deutſchen Colonie, beſtehend aus dem deutſchen Conſul v. Naſt, dem 
Präſidenten des deutſchen Künſtlervereins, Gerhardt, dem Seeretär 
deſſelben Vereins und dem Maler Tubenthal, dem Kaiſer die Adreſſe 
der Colonie überreichen. 

Rom, 14. Oct. Bei der Rückkehr von der deutſchen Botſchaft 
um 3 Uhr Nachmittags fuhren der Kaiſer Wilhelm und Prinz Heinrich 
nach dem Pantheon, legten daſelbſt am Sarge Victor Emanuels 
Kränze nieder und begaben ſich ſodann nach dem Quirinal zurück. 
Auf dem ganzen Wege wurden der Kaiſer und Prinz Heinrich von 
der alle Straßen füllenden Bevölkerung mit begeiſterten Kundgebungen 
begrüßt. 

Rom, 14. Oct. Dem heutigen Frühſtück im deutſchen Botſchafts⸗ 
hotel wohnten auch Miniſterpräſident Crispi, der Kriegsminiſter, der 
Marineminiſter, der Unterrichtsminiſter, der Bürgermeiſter von Rom 
und die oberſten Hofchargen bei. Nach dem Frühſtück trat der Kaiſer 
auf den Balcon hinaus, wobei die zahlreich vor dem Hotel ver: 
ſammelten Deutſchen und Italiener ihn mit begeiſterten Zurufen be⸗ 
grüßten. Hierauf empfing der Kaiſer die Deputation der deutſchen 
Colonie, welche die Adreſſe der letzteren überreichte, ſprach ſeinen Dank 
aus, lobte die künſtleriſche Ausführung der Adreſſe und unterhielt ſich 
mit den Mitgliedern der Deputation eingehend über die Kunſt in 
Rom. Als der Kaiſer die Botſchaft verließ, ſaß neben ihm im 
Wagen der deutſche Botſchafter Graf Solms, in dem zweiten Wagen 
fuhr Prinz Heinrſch. Beide wurden von der Menge mit großem 
Enthuſtasmus begrüßt. Sompathiſche Zurufe wurden auch dem 
„ Grafen Bismarck und dem Miniſterpräſidenten Cris pi 
zu Theil. 

Rom, 14. October. Als der Kalfer zu dem Gottesdienſt die Bote 
ſchaftscapelle betrat, reichte derſelbe dem Geiſtlichen, Lic. Rönnecke dir 
Hand und nahm mit dem Prinzen Heinrich und dem Botſchafte 
Graf Solms vor dem Altar Platz. Seiner Predigt hatte der Geift, 
liche Pfalm 23: „Der Herr iſt mein Hirte, mir wird nichts mangeln‘, 
zu Grunde gelegt. 

Bei der Ankunft vor dem Pantheon nahm der Kaiſer den für 
den Sarg Victor Emanuels beſtimmten Lorbeerkranz ſelbſt vom Wagen 
und trug ihn in die Kirche; bei der Niederlegung deſſelben am Sarge 
waren die vor dem Grabe aufgeſtellten Gardeveteranen behilflich. Der 
Lorbeerkranz war mit goldenen Früchten und breitem Bande in den 
deutſchen Farben geziert. Der Kaiſer und Prinz Heinrich zeichneten 
Sich ſodann in die aufliegende Beſuchsliſte und zwar auf einem be⸗ 
ſonders für ſie hergerichteten Blatte ein. Auf einem anderen Blatte 
trugen Graf Bismarck und die anderen Perſönlichkeiten der Begleitung, 
unter denen ſich auch der italieniſche Botſchafter Graf de Launay be⸗ 
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Neunundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


fand, ihre Namen ein. Der Kaiſer ſchrieb: „Wilhelm II., Deutſcher 
Kaiſer, König von Preußen.“ Hieran ſchloß ſich eine Beſichtigung 
der Kirche. — Im Laufe des Nachmittags entlud ſich ein heftiges 
Gewitter mit ſtarkem Regenguſſe über der Stadt. 

Rom, 14. October. Nach dem Beſuch des Pantheons fuhr der 
Kaiſer noch nach der Villa Corſini und kehrte dann nach dem Quirinal 
zurück. Zwiſchen 4½ und 5½ Uhr begaben ſich der Kaiſer und 
der König gemeinſam nach der Villa Borgheſe, wobei ſie den Corſo 
paſſirten und vom Publikum aufs Lebhafteſte begrüßt wurden. Um 
6 Uhr kehrten die Monarchen in den Quirinal zurück, wo der König 
dem Kaiſer die in Rom anweſenden Generale vorſtellte. — Die 
Beleuchtung des Forum Romanum dürfte wegen des eingetretenen 
ſchlechten Wetters vorausſichtlich nicht ſtattfinden. 

Rom, 14. Oetbr. Außer dem Miniſterpräſidenten Crispi iſt auch 
dem italieniſchen Botſchafter Grafen de Launay der Schwarze Adler⸗ 
Orden verliehen worden. Der Syndicus Guiccioli erhielt den Rothen 
Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit dem Stern; Piſani, Cabinetschef 
Crispis, den Kronen⸗Orden erſter Klaſſe; ferner wurden mehrere 
andere hohe Beamte und ſolche Perſonen, mit denen der Kaiſer 
perſönlich in Berührung gekommen, mit Orden ausgezeichnet. — 
Von dem Gefolge des Kaiſers decorirte König Humbert unter Anderen 
den Oberhofmarſchall v. Liebenau mit dem Großkreuz des Ordens 
der italieniſchen Krone und den Wirklichen Legationsrath Raſchdau 
mit dem Mauritius⸗Orden zweiter Klaſſe. — Der Empfang der 
deutſchen Deputationen in Neapel iſt dankend abgelehnt worden, weil 
der Aufenthalt daſelbſt zu kurz bemeſſen ſei. 


Wien, 13. October. Die „Wiener Abendpoſt“ hebt hervor, daß 
der Empfang des Kaiſers Wilhelm in Rom, die Trinkſprüche der 
Monarchen und die zwiſchen dem Miniſterpräſidenten Crispi und dem 
Reichskanzler Fürſten Bismarck gewechſelten Telegramme allſeitig als 
eine neue hochwichtige Friedensbürgſchaft gewürdigt würden. 

Der Kaiſer ſtattete heute dem Könige von Serbien einen halb: 
ſtündigen Beſuch ab. 

Wien, 14. Oct. In einem Interview mit einem Redacteur der 
„Preſſe“ ſprach ſich der König von Serbien mißbilligend über den 
Führer der Fortſchrittspartei Garaſchanin aus wegen deſſen incorrecten 
Vorgehens in dem Eheſcheidungsproceſſe und wegen anderer ſcharf zu 
verurtheilender Handlungen deſſelben. Garaſchanin habe genau gewußt, 


daß die Königin von jeher jede gegen Oeſterreich-Ungarn gerichtete 


politiſche Strömung unterſtützt hätte. Eine radicale Entſcheidung in 
dieſem Proceſſe ſei nothwendig, weil es ſich dabei nicht nur um eine 
perſönliche Angelegenheit des Königs, ſondern um eine politiſche Frage 
handele. Die Beziehungen Oeſterreich-Ungarns zu Serbien ſeien durch 
die thatſächlichen Verhältniſſe gegeben. Es ſei eine unberechtigte Zu⸗ 
muthung, daß Oeſterreich⸗Ungarn die Annexion Serbiens anſtrebe; 
kein politiſch maßgebender Factor in Oeſterreich-Ungarn habe eine der⸗ 
artige Abſicht. Der König ſprach ſich mit der größten Wärme über 
den Kaiſer Franz Joſef aus, der als Freund Serbiens die Be⸗ 
wunderung und Verehrung des Königs und feiner Unterthanen in 
vollſtem Maße verdient. 

Wien, 14. Oct. Der König von Serbien empfing heut Vormittag 
den Grafen Kalnoky in anderthalbſtündiger Privataudienz und fuhr 
Mittags beim auswärtigen Amt vor. Nachmittags fand Diner bei 
dem Kaiſer ftatt, an welchem der König von Serbien, der Prinz von 
Wales, der ſerbiſche Geſandte und der engliſche Botſchafter theilnahmen. 

Paris, 14. October. Ferry hielt geſtern gelegentlich eines ihm 
zu Ehren in Raon l'Etape vom Gemeinderath gegebenen Feſteſſens 
eine Rede, in welcher er ſagte, das Land wünſche keineswegs eine 
Verfaſſungsreviſton, ſondern verlange nur nach Frieden im Innern. 
Indem er ſodann auf die letzte Demonſtration an der deutſchen 
Grenze anſpielte, mißbilligte er die durch eine gewiſſe Preſſe be⸗ 
triebene Ausnutzung der patriotiſchen Gefühle und fügte hinzu, daß, 
wenn derartige Kundgebungen ſich wiederholen ſollten und namentlich 
an der Grenze, dies nicht den Elſäſſern zum Vortheil gereichen würde. 

Petersburg, 13. October. Nach Meldungen aus Tiflis iſt der 
Kaiſer und die Kaiſerliche Familie heute früh auf ihr Landgut in 
Kachetien abgereiſt. Geſtern Abend wohnten der Kaiſer und die 
Kaiſerin einem glänzend arrangirten Volksfeſte in einem öffentlichen 
Garten bei. 

Petersburg, 14. October. Der Finanzminiſter veröffentlicht im 
„Journal de St. Pétersbourg“ den von der Reichscontrole an den 
Reichsrath erſtatteten Bericht über das Budget pro 1887. Danach 
betrugen die ordentlichen Einnahmen 829 662 000 Rubel, während 
im Budget vorgeſehen waren 796 369 000 Rubel; die ordentlichen 
Ausgaben beliefen ſich auf 835 850 000 Rubel an Stelle von 
832 928 000 Rubel des Budgetanſchlags. Das Deficit des Ordi⸗ 
nariums iſt auf 6 180 000 Rubel reducirt, während im Budget 
36 559 000 Rubel angeſetzt waren. Die außerordentlichen Hilfs⸗ 
quellen ergaben, abgeſehen von der Anleihe, 13 465 000 Rubel, gegen 
die veranſchlagten 15 451000 Rubel. Die Anleihe von 1887 ergab 
81068 000 Rubel netto. Die außerordentlichen Ausgaben, welche 
ausſchließlich für Eiſenbahn⸗ und Hafenbauten zu verwenden waren, 
betrugen 45 093 000 Rubel gegen 48 414 000 Rubel, die im Budget 
angeſetzt waren. Aus dem Etatsjahr 1887 bleiben zur Verfügung des 
Schatzes für fpätere Etatsjahre 46 205 000 Rubel. N 

Petersburg, 14. Oet. Gegenüber den Behauptungen, daß die 
macedoniſche Bewegung durch ruſſiſche Intriguen hervorgerufen ſei, 
ſagt das „Journal de St. Peétersbourg“, die Bulgaren würden 
ſchwerlich dieſe Auffaſſung zur Geltung bringen, da ſie wohl wiſſen, 
daß Rußland keine Agenten in dieſem Lande hat; die Inſinuation 
hat alſo wenig Ausſicht, Boden zu finden. Wir würden nicht davon 
Notiz genommen haben, wenn nicht das „Wiener Fremdenblatt“ ſich 
dieſelbe angeeignet hätte. Das Journal drückt ſein Erſtaunen darüber 
aus, daß ein ſo ernſthaftes Blatt ſich zum Widerhall eines ſolchen 
Gerüchtes macht. 

Athen, 13. October. Die engliſche Geſandtſchaft kündigte officiel 
an, daß der Herzog von Edinburg mit 6 Panzerſchiffen zu dem 
Regierungsjubiläum des Königs hier eintreffen wird. 

Chicago, 13. Oet. Ein großer Theil der ſtrikenden Angeſtellten 
der Pferdebahn⸗Geſellſchaft hat die Arbeit wieder aufgenommen. Man 
hofft, daß die Arbeitseinſtellung in nächſter Zeit ganz beendet ſein 
wird, da Ausgleichsverhandlungen mit den Arbeitgebern im Gange ſind. 


Expedition: Hexrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitun 


agen dreimal erſcheint. 


Montag, den 15. October 1888. 


(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

1 Wien, 14. Octbr. Das neue Burgtheater wurde programm⸗ 
mäßig eröffnet. Auf Beethovens „Weihe des Hauſes“ folgte der 
Prolog von Weilen. Der Geiſt des alten Burgtheaters (Sonnenthal) 
betritt zagend und ſtaunend die neuen Prachträume. Die Poeſie (Frau 
Wolter) ſpricht bangende Worte, Melpomene (Frau Gabillon) und 
Thalia (Frl. Hohenfels) verheißen Schutz. Zuletzt erſchienen in einem 
großartigen Gruppenbild alle Schauſpieler in ihren Lieblingsrollen: 
Lewinsky als Franz Mohr, Hartmann als Clavigo, Gabilon als Hagen, 
Kraſtel als Max Piccolomini mit der ſchwarzgelben Reichsfahne. 
Ueberwältigt von dem mächtigen Schauſtück verheißt der alte Haus⸗ 
geiſt die Förderung des neuen Theaters. Der Prolog klang 
in einem Dank an den Kaiſer aus. Es wurde nun die 
Volkshymne angeſtimmt, was Anlaß zu patriotiſchen Kundgebungen 
gab. Es folgte Grillparzer's „Eſther“ und „Wallenſteins Lager“. 
Hierauf fand ein Feſtbankett beim Intendanten Bezecny ſtatt. — Die 
Galaauffahrt zum neuen Theater erfolgte unter einem ungeheuren 
Zudrang von Neugierigen. Im Zwifchenaet ſah man im Foyer die 
Ehrengäſte, den hohen Adel und die Plutokratie. Die übertriebenen 
Preiſe hatten die eigentliche Bürgerſchaft vielfach von der Feier fern⸗ 
gehalten. 


zweimal, an den übrigen 


Waſſerſtands⸗Telegramme. 
Brieg, 13. Oetbr., 8 Uhr Vorm. O.⸗P. 5,72, U.⸗P. 4,30 m. 
— 14. Octbr., 8 Uhr Vorm. O.⸗P. 5,42, U.⸗P. 3,74 m. 
Steinau a. O., 13. Octbr., 8 Uhr Vorm. U.⸗P. 3,25 m. 
— 14. Octbr., 8 Uhr Vorm. U.⸗P. 3,35 m. h 
13. Octbr., 4½ Uhr Nachm. U.⸗P. 2,88 m. Steigt langſam. 
14. Octbr., 8 Uhr Vorm. U.⸗P. 3,07 m. 


Handels-Zeitung. 


* Falllssement in der Newyorker Passementeriebranohe, Wie 
dem „B. T.“ geschrieben wird, befindet sich der Inhaber der Firma 
Bertha Gerson in Newyork (Passementerie), der vor ca. drei Jahren 
unter seinem eigenen Namen accordirte, nun unter obiger Firma 
wiederum in Zahlungsstockung. Seine Activen sollen gerichtlich mit 
Beschlag belegt sein. Mehrere Häuser in Annaberg und Buchholz sind 
betheiligt. 


Glogau, 


Breslau. Wasserstand. 
14. Octbr. O.-P. 5 m 60 cm. M.-P. 4 m 66 cm. C.-P. 
15. Octbr. O.-P. 5 m 50 cm. M.-P. 4 m 44 cm. U.-P. 


Marktberichte. 
# Breslau, 15. Octbr., 9½½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
stärkerem Angebot Preise unverändert. 

Weizen in gehr ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm weisser schles 
17,80—18,10—18.40 Mk., gelber 17,00—17,60—18,20 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogramm 
15,30 — 15,50 — 15,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste behauptet, per 100 Kilogramm 13,40 — 14,50, weisse 
15,00 — 16,00 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 KIgr. 13,10 13.40 13,80 Mark. 

Mais fester, per 100 Kilogramm 14,00 — 14,50 — 15,00 Mark. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 11,00 — 12,50 — 14,00 Mk, 
Vietoria fester, 13.00 —14,00— 15.50 Mark. 

Bohnen, per 100 Kilogramm 18.00 19,00 20,00 Mark. 

Lupinen mehr angeboten, per 100 Klgr. gelbe 6,40 7,40 — 9,00 Mk, 
blaue 6.00 —6,20— 7,20 Mark. 

Wicken sehr fest, per 100 Kilogramm 10,50—11,00—11,50 Mark. 
Oelsaaten schwacher Umsatz. 
Schlaglein in ruhiger Haltung. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
50 18 50 


2m 20 cm. 
1m 78cm 


Schlag-Leinsaat.... 19 17 50 
Winterrapfs 25 80 24 80 24 40 
Winterrübsen 25 20 24 20 23 20 


Sommerrübsen.... 26 — 25 — 23 50 

Rapskuchen sehr fest, per 50 Klgr. schles. 7,60 —8 Mk., fremdec 
7,10—7,30 Mk. 

Leinkuchen sehr fest, per 50 Kilogramm schles. 8—8½ M. fremde 
7,50—8 Mark. £ 

Mehl behauptet, per 100 Kilogr. inel. Sack Brutto Weizen fein 
26,50 — 26,75 Mk.. Hausbacken 24,50—25,00 Mk., Roggen - Futtermehl 
9,75—10,25 M., Weizenkleie 7,50—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3 30—3,60 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 33,00—35,00 Mark. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Wien, 14. Octbr., Vorm. 11 Uhr — Min. [Privatverkehr.] Oest. 
Creditactien 315, 90. 4% ung: Goldrente 101, 25. Animirt. 

Paris, 13. Octbr.. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 48, —. 4% priv. türk. Obligationen 417, 50. 
Banque ottomane 536, 25. Banque de Paris 867,50. Banque d’escompte 
510, —. Credit foncier 1370, —. Credit mobilier 443. 75. Panama-Kanal- 
Actien 275, — 5% Panama-Kanal-Obligationen 253, —. Rio Tinto 
606, 80. Suezkanal-Actien 2225, —. echsel auf deutsche Plätze 
122%, Wechsel auf London kurz 25, 35½. 30% Rente 82, 45. 4% 
unific. Egypter 423, 12. 4% Spanier äussere Anleihe 73½i. Meridional- 
Actien —, -—. Fest. 

London, 13. Octbr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) Aprocent, 
Spanier 7275. 5% priv. ES per 103½. 4% unit. Egypter 8315. 
3% garant. Egypter 99¾. onvertirte Mexikaner 39%,. 60% consol. 
Mexikaner 91. Ottomanbank 11355. Suezactien 87¼. Canada Pee 
59½. Englische 2/% Consols 97/16. Silber 42¾. Platzdiscont 380 
4½ 9% egypt. Tributanlehen 82. De Beers Actien 32%/,. Ruhig. 

London, 13. Octbr. In die Bank flossen heute 8000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 13. Octbr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 46. Pariser Wechsel 
80, 65. Wiener Wechsel 168, 35. Reichsanleihe 107, 90. Oesterr. 
Silberrente 68, 90. Oest. Papierrente 68, 30. 5%, Papierrente 81, 90. 
1% Goldrente 92, 70. 1860er Loose 119, 80. 1864er Loose —, —. 


Ungar. 4% Goldrente 83, 90. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
96, 50. 1880er Russen 85, 10. II. Orient-Anleihe 63, 70. III. Orient- 
Anleihe 63, 30. 40% Spanier 73, 90. Unific. Egypter 83, —. Conv. 


Türken 15, 30. 3%, Portug. Staatsanleihe 64. 30. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 101, —. 5% serb. Rente 82. 80. Serb. Tabaks- 
rente 84, —. 5½ % Chinesische Anleihe 113, 70. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 90, 50. Böhmische Westbahn 274%. Central-Paeifie 112, 70. 
Franzosen 208. Galizier 176%. Gotthardbahn 132, 40. Hessische 
Ludwigsbahn 108, 90. Lombarden 89¾. Lübeck-Büchener 174, 70. 
Nordwestbahn 1391/,. Unterelbische Prioritäts-Actien 99, 90. Credit - 
Actien 2614/;. Darmstädter Bank 163, 70. Mitteld. Creditbank 105, 90. 
Reichsbank 141, 70. Disconto-Commandit 230, — Dresdener Bank 
142, 30. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorfi’sche Guano-Werke) 122, 90. 
4% griech. Monopol-Anleihe 74. 4½% Portugiesen 96, 20. Schwach. 


Privatdiscont 30%0%½. 
Nach Schluss der Börse: Creditactien 262½. Franzosen 208. 
Galizier 177. Lombarden 89%,. Egypter 83. 30. Disconto-Commandis 


230, 80. 6%ñ cons. Mexik. äussere Anleihe —. 


4 
” 
2 
pr 


7 


ER 


En 


er 


2 


= 


or 


8 


15 
IR 


Hamburg, 13. Octbr., Nachmittag. [S chlusd-Course.] Preuss. 
4% Consols 108. Silberrente 68½ .. Oesterr. Goldrente 92½. Ungar. 
40% Goldrente 83. 1860er Loose 1205/,. Italienische Rente 965%. 
Credit-Actien 262¼. Franzosen 522. Lombarden 226½. 1877er Russen 
9 ½. 1880er Russen 84. 1883er Russen 111!/,. 1884er Russen 94%. 
II. Orient- Anleihe 613%/,. III. Orient- Anleihe 1 Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 1 7½. Deutsche Bank 173 * Dise.-Commandit 
231. H. Commerz-Bank 132½. Nationalbank für Deutschland 130. 
Nordd. Bank 176½. Gotthardbahn 132, Lübeck-Büchener Eisenbahn 
174¼. Marienb.-Mlawka 92¾ Mecklenburger Fr.-Fr. 15934. Ostpr. 
Südbahn 127. Unterelbische Pr.-A. 100. Laurahütte 134%. Nordd. 
Jute-Spinnerei 1521/,. Privatdiscont 31/,%.. Fest. 

Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff sche Guano-Werke) 1213),. 

Amsterdam. 13. Octbr., Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 66/8, do. Februar - August 
verzl. 67. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 67%, do. April- 
October verzl. 68¼. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
831/,. 5% Russen von 1877 100%. Russ. grosse Eisenbahnen 117¾. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Örient-Anleihe 60%. Conv. Türken 
15½. 5¼% holländ. Anleihe 101, —. 50% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn - Obligationen —, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 104 
Marknoten 59, 20. Russische Zolleoupons le Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


— Wetter: Schön. 
Wetter: Milde. 


markt.] (Schlussbericht.) 


Veränderlich. 


ir, e 13. Oetbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 


9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 

masslicher Umsatz 8000 B. Stetig. Tagesimport 2000 Ballen. Luftwärme (C.)) 0 ＋ 6 2 j Vollblut = Fudshengit, hierauf 
Liverpool, 13. Octbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Luftdruck bei 0° (mm) 39,4 741,6 a Eoncertfänger Sophus, Trakhener Hengſt, 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- Dunstdruck (mm) .... 6,9 6,0 Alles Nübete die Plakat beide Pferde geritten von 
kaner steigend, Surats stetig. Mtidal. amerikanische Lieferung stetig. |Dunstsättigung (pCt.) . 80 87 — — . 8 Fräul. me Eee „Die 
Liverpool, 13. Octbr., Nachm. 1 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Wind (06) rer. 00: SW. 2. NW. 2. Bee: remp iuſprünge. 
Schlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export Wetter. .. . . bedeckt. trübe. SroBart. gymnaſt. Luftproduc⸗ 
tionen von den Geſchw. Thora 


000 B. Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: October 5/3 Verkäufer- 
Be October-Novbr. 5% do., 5% Käuferpreis, November- December 

4½ Verkäuferpreis, 5% Käuferpreis, Decbr.-Januar 57½¼ Verkäufer- 
preis, 55/,, Käuferpreis, Januar-Februar 52 Verkäuferpreis, 5/16 Käufer- 

reis. Februar-März 5½ , do., März-April 5°°/,, Verkäuferpreis, April- 

ai 52% do., Mai-Juni 5°”/,, do., 5'°/,, Käuferpreis, Juni-Juli 5% Ver- 
nr ge 5%, Käuferpreis, Juli-August 5%, do., August-September 
515/,, d. do. 

Newyork, 13. Octbr., Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 9½, do, in New-Orleans 9¼. Raff. Petroleum 700% 
Abel Test in Newyork 73], Gd., do. in Philadelphia 73], Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 63/,, do. Pipe line Certificats 947/,. Ruhig, stetig. 
Mehl 4 D. 25 C. Rother Winterweizen loco 111¾ pr. October —, per 
Novbr. 112%, pr. Mai 118 ¼. Mais (New) 52½. Zucker (Fair refining 


Luftwärme (C.) +»: 
Luftdruck bei 0° (mm) 


Pest, 13. Oetbr., Vormittag fi Uhr. [Pröduetenmarkt.] Weizen 
loco fest, per Herbst 7, 77 Gd., 
8, 60 Gd. 8, 62 Br. Hafer per Herbst 


78 Br., per Frühjahr 1889 Lobe I Theater. 


8 03 Gd., 5, 05 Br., per Früh- Montag, den 15. October: 
jahr 1889 5, 62 Gd., 5, 64 Br. Mais per Mai-Juni 1889 5, 38 Gd., 5, 40 Br. Gaſtſpiel des Frl. Mimma Ba- 


London, 13. Octbr. An der Küste 3 Weizenladungen angeboten. Korsehen. 
Nachm. Bancazinn 62. 


[Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) | Operette in 3 
Gerste unverändert. Muſik von Johann Strauß. 


Amsterdam, 13. Octbr., 
Antwerpen, 13. Octbr. 
Weizen behauptet. Roggen still. Hafer fest. 
Antwerpen, 13. Octbr., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
Raffinirtes Type weiss, loco 20½ bez. u. Br., 
per October 20 bez., 201/; Br., per November-December 20 Br., per 
Januar-März 19½ Br. Ruhig. 
Hamburg. 13. Octbr., Nachm. Petroleum fest, Standard white 


loco 8, 15 Br., 8, 05 Gd., pr. November-Decbr. 8, 10 Br. — Wetter: 


Bremen, 13. Octbr. Petroleum (Schlussbericht) höher, Standard 
white loco 8, 10 bis 8, 15 bez. 


—! ᷣ ᷣ ͤ—VVTTTVTTTTTTTTTTTT—T—T—T—T—T—T—T—————— 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


October 13., 14. Nachm. 2 Uhr.] Abends 


Wärme der Oder Er See : en | sinsikalien- Leih- Tnstitut 


Gestern Nachmittag und Abends Regen. Giosas Kcaswaht: 


—— — — —— mm 
October 14., 15. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 ga Morgens 7 Uhr. Aufmerksame Bedienung. 
5 


5 + #2 ; Abonnements können tüglich beginnen. Verlangen: 
747,0 ; ! > 
40 7° ben gratis. Gatalopeleitmeie. | Wie ich De 71516 
a W Theodor Lichtenberg. E. Renz, Director. 


bewölkt. | trübe. 


— —— — SSEUEECEISEESCEEEREEBIERIBEDEIBERENBERBESEREEREENERDEREÄNEENERFO NEIN 


ir 


Circus Benz. 


Heute Montag, d. 15. Octbr.: 
Abends 7 Uhr: 
Groſie Vorſtellung 
unter perſönl. Mitwirkung 

des Directors E. Renz. 


apan, oder: Die neckischen 
Frauen des Mikado. 


Großes choreographiſch⸗equeſtri⸗ 
ſches Ausſtaktungs⸗Divertiſſe⸗ 
eh von 88 a 
und in ene geſetzt vom 
Director E. Renz. 

Hagar, Blumenpferd, 
reſſ. u. vorgeführt vom Direc⸗ 
tor E. Renz. — Auftreten der 
renommirten großart. Familie 
Briatore. — Mr. Jules Seeth 
mit ſeinen 8 dreſſ. Löwen. 
Das Schulpferd Beautiful, 


viera und des Herrn Riehard 


Der Jigeunerbaron. 


ten von J. Schnitzer. 


Heute, Montag, d. 15. October: 
Große humoriſtiſche 
8 r 5 
Soiree ? 

der 


Leipziger Quartett⸗ 


und Thekla Hoffmann. Con⸗ 
currenzritt der beiden Jockey⸗ 
reiterinnen Lillie u. Rosa Meers. 
Morgen Dinstag auf vielſeitiges 


— Evangeliſche höhere Bürgerſchule J. 


(Nicolaiſtadtgraben 20, Portal IV. 


Muscovados) 5/6. Kaffee (Fair Rio) 16, Rio Nr. 7 low ordinary per 
November 13, 82, per Januar 13, 67. Schmalz (Wilcox) 10, 00, do. Fair- 
banks 10, 60, do. Rohe & Brothers 10, 00. Kupfer pr. Novbr. 17, 47. 
Getreidefracht 2/8. 

Newyork, 12. Octbr. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 253000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
74000 B., Ausfuhr nach dem Continent 32000 B., Vorrath 404.000 B. 

Wien, 13. Octbr. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 8, 35 Gd., 
8, 37 Br., per Frühjahr 1889 9, 10 Gd., 9, 12 Br. Roggen per Herbst 
6, 07 Gd., 6, 10 Br., per Frühjahr 1889 6, 60 Gd., 6, 62 Br. Mais per 
Septbr.-Oetbr. 6, 20 Gd. 6, 25 Br. per Mai-Juni 1889 5, 76 Gd., 5, 78 Br. 
Hafer per Herbst 5, 58 Gd., 5, 60 Br., per Frühjahr 1889 6, 14 Gd., 
6, 16 Br. 


10 Liter an, per Dutzd. a 


Kräftigen Rothwein, per 
per Dutzd. 4 Liter⸗Flaſchen incl. Gl 


Verſandt gegen Nachnahme. Proben berechnen billigſt. [1918] verbunden mit Markt: Zwingerſtraße Nr. 14 


Sigmund & Bin 
S Dettelbach a. M. 8 Montag und Dinstag. 


Anmeldungen von Schülern für Oftern 1889 nehme ich vom 15ten 


Für Kranke und Reconvalescenten. De an, außer an Sonn⸗ und Feſttagen, täglich von 14718800 


Original⸗Ruſter⸗Ausbruch, per Liter M. 2,20 in Fäßchen von 
Liter⸗Flaſchen inel. Glas u. Packung M. 21. 


T.!!! — 
Liter 90 Pf., in Fäßchen von 20 Liter an, G 75 [ A 8 If E 
as und Packung M. 13,20. = 
Garantie für abjolute Reinheit. eflüge u E ung 


Dr. Carstädt, Rector. 


0 Pf. Kinder 10 Pf. [1917] 


Courszettel der Berliner Börse vom 13. October 1888. 


Gold, Silber und Banknoten. [ze Zins- Cours 2 | Zins- Cours Div. Div.] Zins- Cours 
Tours AR 22 Term vom 12. | vom 13. Term] vom 12. | vom 13. 1886. 1887. Term] vom 12. vom 13. 
vom 12. | vom 18. 8 e 14 | 2 17 e bs 195 1 Oberschles, 2, Sad. 10820 1 5 3 och B 1 = 11 72526 2 zu & 
Türk. von 1865 in 1 % 15,25 15,30 on 5 omm. Hy - Bk. 1 8 
8 5 16,7 b füUngarisebe Goldrente ..... 1 „ 83.90 84 — 104.00 B Pos. Provinz.-Bank .| 514 5½ ½ |11700 B_ 11400 B 
20.45 ba 20 4 B — 5 dto. kleine! |! 1 85.90 3 84 —.— .. Ha Ben 3 2 — 51 * 10 4 — we 2 — 
1 to. Papierrente ........ 5 |! 75.60 EB RU Be ee ne 1 0 . Centr.-Bod. 4 5 141,75 ba 
Wage fiese de dto. St. Eisenb.- Anl. 4 %s 10% @ 103. Em. von 1879. 4½ 104,00 B to. Hyp-VeA.2lh 6, | 7 | Jh 19205 ebz@ 109.50 bad 
Russ. Noten 100 219,50 b 209.40 ba oose. Se ri: dto. Hyptb.-Act-B| Sn | 0 6 8 80 ne 
Russ. Zolleoupons . .. ... 333,90 bad 824, 0 10 ba, | Rad. Präm.-Anleihe man 4 1% 18886 8 Is: nente Oda ter- gere It 1 ½ 1030 @ [101,00 @ e eee 1 170 uf 1410 928 
Deutsche Fonds. Barletta „00 Lire-Loose 8 9705 vr 11 00 br Rheinische III. von 58 u. 60.4 4% % 10060 B 1109,00 en B. f. ausw. Halo | 4 11820 226 ‚510 B 
r Term vom 13. 15 u 12. Bukazaster . N 4900 B 50, B Ausländische Eisenbaln-Prioritäts-Obligationen, oe Achte Bart 12 5 1 133,75 b [123,50 6 
FF.. Zehn — nains Fü 8. 37½ 141 ö 18788 0 faottbard 1. 111 ; g A* 
8 8 5 5 11 cho ne 5¹ =. 8 e 25 316 ** ur 8 —.— 1 Eisenbahnen 10 17 16045 — 95 An Industrie-@esellschaften. 
: 2 5 Fin 15 Finnl. 10 Thlr.-Loose .. , | 51,80 bz 51,30 bz Dux-Bodeubach I. . 5 1 % — — 88,50 8 das Geschäftsjahr nicht mit d 
Preuss. Consolss 4 usch. 107,70 bzG 107,75 bz ä 11 1 B 108.50 bzB 5 (Bei den das Gese n mit dem 31. December 
dto. dto. . ½ 1 110 104,70 ba 104,70 B aueh 9 ENT 95 ih 55 m — un — Elisabeth Westbahn 5 1 1 1 0 5 Dis = schliessenden Gesellschaften 5 sich die Dividenden 
dto. Staats-Anleihe .....|4 ½ ½ 110925 G 108,10 K 7 50 N 5 1 ago 00 nean 8 SE 1 7½10183 pro 1886/97 und 1887/88.) 
dto. Staats- Schuldsch. 3½ 10 10 101160 0 10130 C Hamburger 50 Thir-Loose.|9 | „ nn = 00 6 Galiz. Carl-Ludwi bann 4 1% | 8840 = — g Börsenzinsen 4 0%. net, überall speeiell angegeben, 
Kurhessische 40 Thlr.-Loose| — 320.10 8 220.00 Kaiser Ferdinand Nordbahn 5 1 ½ — — Berl Pferdéb. 114% | 12 10 ne 266.50 b2G 
a te ate On nr horse 4 foren 5 TLübeeiser 50 Thir.-Toose. . bei . e B 1% de Naechan-O fd. Pfioritäten , 6 | | Aho 11925 @_ 11520 tzB 
Bun 10. 5 13 ¼C 1 ©i7 5 2 Mailänder 10 Lire-Loose ..\—| — —— 17,00 bz d Gold-Prioritäten.|5 ½1 ½ 10480 B 104,75 ba 1 525 1 11510 bzG 115 
S ie e | Me jme2s me [Miro ne IRromprin: Bacon siert N I ge 750 8 Berl, Chart Bau. | % | ah f e ee dae 
85 3 „ Ik Loos g. ae AR 29 Lemb.-Czernow. 1 euer 80 5 : 1 
5 ar en: sh 11 1% 101.405 2 > 3 Oesterr. (Credit) von 1858. — | — 599.50 bz ren: ; steuerfrei 4 10% in 74,10 ba 73.90 b 8 . : 2 11 W 18500. ba 
Echles. reg tab. ae 5 101 107 La — er B dto. Loose von 1860...15 \| H51/1]119,90 B 119,80 G Mährisch-Schlesische r. — | 010 8 60,25 b A0. 2 Delfabrik 4 sy 10% 94,50 ba 70 ba 
— a 1 1. 107780 ok dre de. von 1861. — — % , | = — Gast. Franz. Staatsbahn altes | 1516 | 8250 bs | 82.60 @ fate. Strassenbahn 8½ s f 1880 6, 18840 6 
5 ä 1 1 10480 b: 1049 6 Joldenburger 40 Thlr-boonels | % 112 00 wei En en duo. 18248 % B 0128 @ ate. Wagenbau-G. ars | a8 1640 me 68,75 bg 
= 25 n vr Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855/31] 1, 1175.09 ba 174,50 bz dto. (Gold)ſa 115 ½ 01 & 101,75 ba N l. 1 75 ba Ib 
Hamb. Staats-Anleihe ....!8 ½ 110 92,25 b | 92,40 br Raab-Gratzer 4 15% 100,30 bzB Pie: 8 5 u 5 Deutsche Baugesell.| 4 30% 11 107% ba 106,75 ba 
N 2 GOratzeer 4 j 100,8 terr, Nordwestbahn 2,1 89,25 8 89,30 ebz& 15 1 
Hamburger Rente von irn] et ee 8 400 B f Präm-Anl. von 16645 ih one m ee ee hs [8800 6 ber. Bei . |0 | „ 5 va e De 
ante 835 * dto. dto. von 1866.15 ¼½ ½% 161,00 bz 160.75 bz ichenberg-Pardubitz 5 1½ ½10 86,20 8 6720 8 St. 1 1 ? 5.60 b 
Deutsche Hypotheken-Certifleate, Schwedische 10 Thlr. Loose, — 7 82,10 bz 82,25 bz N (Lomb.) ER 3 11 1 60,40 bzB 60,40 bz er e 0 5 15 el 8 2 3 
D. Grunder.-Bank III. rz. 110|3%g} ½ ½ 100% 8 100,25 B Türkische 400 Fres-Loose fr.] — | 40.20 bz 39,80 bz dto. dto. Oblig.s | 1 15 1104,00 bz 103,70 626 [Pri driehsh. Act.-Br.\531/ | — N 750,00 b. [755,00 @ 
2 Bi 3 12. 110 31 1 N 2. 5 ur — Ungarische Loose —| — 1225,00 bz@ [225,50 bz dio. (Golch 4 |, 15 so bz 8 2250 2 BET. . e 35 101% 1% 16460 8 5 
1 u * ! Elsenbahn-Stamm-Prioritäten ar. Nordostbahn . n. 5.1 170] 82,60 abr. 2 Gorlitz. Eisenb.-Bed.| Ah 8% ½ (16860 ba@ |187,60 bag 
Deutsche Hypothek. IV. VI.? | vsch.109,90 8% 1090 8. . 5 * do. Gold-Pr.lis 1 4½ 104,0 ban 1105,80 bB I Cruson- Werk. aa — | 3 1269,75 , 4400 bad 
75 7 5 1 100 beg 10310 bed Dre. Div. Zins- Cours rs % | 8170 bg | 8150 be Allammanı Waggon 2% |& | ıı 8% bg fate dad 
dto. dto. 4 % ½10 103,10 b2@ [103,10 ba 1880. 1887. Term] vom 12. % J 1½ 1103.90 ba 103.80 b D 28 1 181.00 da 8 —— 
Bank: BypotbelPiandbe, 20 11 15 ee >: 1003 8 Bess Wers ca- Th 140 1, | 59,50 b2G | 60,50 b2@ 5 1 Ri — — . Lanehhammer conv. i 5 =. bad |128,75 b2@ 
. . — 198 1 a . 7 1 ar, N | aurahütte 35. 5 
114 Henckebpache rz. l. 105. 4 % 10100 @_ 106 G JDortin.-Enschede ..;| 15 f lt 11609 P 11850 be 5 %% 880 b 20 B era. werke 10 97 in e 
Ato. Wolfsberg.) 12. à 105 4½ 1% ½0 104.50 bz@ 104,75 B Marienb.-Mlawka 5 |5 41 119,7 b 113 8 : d. Bombrowo . 4% 1 2 | 89,80 „ | 89,00 be tene 55,50 bag 
1 2 3 ü 1 0. n h 90 ba 
Meininger Hypoth.-Pfandb.j4 % 3, 102,50 8 |102,50 s [Ostpr. Südbahn.....| = I Kursk-Kiew gar. ... eee e | 884 de Foperschl. Glam. F. — | — 1 16460 beg [164,73 5 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr. 5 | !ı 1 102,50 8 102,50 8 Saalbahn ...... 5 1 198.50 d [108,60 Moskau Jaroslaw . f 7 6125 8 61,25 b dt Sieb. Bed] Lo 1 70 b 
51. 5 Weimar-Gera 3 1 89,75 bz | 89,90 ba Ar 75 1% 1% | 91.60 B 91,6 0. Zisb.-Bed. 1 1118,70 bz 112,60 b 
Pomm. Hyp.-Pfandb. I. r. 120% 11 15 10850 8 108,60 @ 2 sun 4 % 91660 ‚60 bz dto Eisen-Ind.| — 10 19500 bad [195,00 ba 
dto. to. 1. 4.110 * 11 1 10855 8 8 ; Inländische Eisenbalın-Stamm-Actien. dio amojensk Ar 1 12 ER = 86 dto. Portl.-Cem. — |— 137,80 bac — 
dto. dto. rz. 40 1 % 5 G : Aschen-Mastrieht...| 171g | 1% 1 | 57,60 b | 86.00 ba Wars . a Br 29 8 Oppeiner Cement... 2 2½% | ! 280,00 b 18000 bxB 
dto. dto. 1. 4 ½ | 99:90 a sr 1 onen nsche de 255 | Pi 101 9000 b | 9000 ba G Warschau-feres 01 .. 5 % ½10 96,70 bz 980 8 Sober Sprit- A. G. 10 91% 105 e 
Pr. Bod. C Ag I. II. 1z. 110% |Yı 1 —.— 8 108,60 6 Eutin-Lüb, Lit. A. 1 1 1 34.40 bz 24.0 526 Warsch.-Wien II. stenerpfl.5 1 Ir 101,75. B 101,755 B Redenhütte 0 0 ½ 120 bag |126,40 bag 
91. 470. . 1888 5 Lech 1000 8 090 c [Frankt.Güter-Bisnb.| © . , 0c ba 5.00 be dio, I. dio „ ee e ne, fecperinn 7 %% 4 | ia 8800 528 1420.00 b2G 
225 dto. IW. Ser. 2. 11544 % If 1% (115,0 @ 118.10 85 r : 70 "la ho 2” e nr — A „ a 11 1 101.20 be 101.20 ba Schlen. Dampf-0. 3 nal B vo. 10 
1 IL = 2 3.00 x üb -Büchen..... 4 1 175. Er; 8 5 5 A.-G. . 8 450 
TTT ¾ũv! , , um ir kino mist 
dto. d to. 1. 110% %% 4 % 10 B [111,80 ee jMarienb,-Mlawkn.. [de 380 a 100 20 b 18345 d [Transkaukasische n 3 [ws] 66,90 Kk | 67,00 B dto. Zinkh.-A.-@.| 6a | 6a 1 [146,50 b 148.00 be 
ı 1 3,20 bzG 103,40 G Meck!. Friedr.-Fr. ..| 6 5,80 „1 160,20 ba 159.75 ba ae er EA 1 2 83.20 be 1 1 1 0 0 
2 1 35 1 1 100.20 b 100,20 ba Ndschl.-Mrk. St-Kct.] % |# |! 1, 102.50 W 10270 528 . eee 5 1 1 — 6878 8 dto. Agehiessbr. 1 64½ 11 11440 80 |146,59 ba 
8 0. y f n ag. on d ASüditalien. (Meridionaux).. 10] 09; 145 Schi .Schlossbr.. — „50 ba 216,25 bed 
Pr.Hypoth.-Aetien-Br.rz.120lap| ½ 4% 11750 @ fins @ |Niederwald Bahn 2% 2½% | in | 6425 d | 690 bs California: Oreg. . .. 5 % ½ 105,40 @ 10540 8 ne der St. Pr. 0 | 31a | ah. |10500 8e . 
5 Ostpreuss. Südbahn 0 ij, 125,0 bz 126,75 bz diesen 13 6 ano 1 5 AN 
dto. 12 5 1.7 11140 — 1 9 88 wie Bu 5 8 11 42% bs | 215 bi@ Gentral-Paciie v... +++ ...16 10 1 ua * —.— — Tivoli Act.-Bierhr...| 6 | — 10 1121,50 baB 12190 b 
dto. to. *. 4 sch. 103,0 bag 108, 8 8 1 5 3 Chieago-Burlington ........|& | 154] 89,90 0 — — 
ato. e SIE 81a} vach.| 29,50 da | 99,50 G Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. A Chieago-South-Weßt »....-- 7 % 0 — — _—— Schi. Feuer-. 20 %%% 191% | "a | 2090 B 2030 B 
— - Act.. l. 1 0 3 5 ! \ 
FF!!! , . KB we |, eier, „Rtoa"> 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr./5 | vsch.ı101,25 @ 1104,25 8 „ 2 . 4 5 Souch-Miss our es 6 M7 — — 5 Donnersmarckh. 5 %%% 100 Kill] — — — 
dto. dto. tz. 1100 0% Vsch. 11 @ fee @ Seiz. Carl-Ludw-B.|5 |4 15240 be 18220 b Seuche kae, of Calif.......- , eee ! 104.0 K 104% B 
dto. dto 41, 11 A 10035 8 102.15 8 Gotthardbahn ......| 8a | 5 1 7 — — St. Louis Arkansas u. Texas|6 1111 15 95,70 ebs@ | 95,75 b FODderschl. Eisenbd. 5 105 1 1 106,70 B 106,73 B 
dto, dio Ausl. 115 1 * cn G 100,20 G ee = 47 10 10 en wi 2. ._ St. Louis u St. Franeisco..|6 | %ı 1 re 5 6 1 756 Da 1 6 00 115 vrtlj. 115,00 B 115,00 B 
usländische Fonds. enpr. uad a) nt a i dto. dto. 5 21 109,8 7 00 bi Tiele-Winckler 40. . 100 ½ % 102.40 bzB |102,40 ba 
Chingsischest%Staats-Anl.;öt| 1 u 8860 8 Vandiegel enten, 8 [ Zi 1 101780 beg ee ige 1 Horie:h 11 0 10780 8 107 00 bas Wechsel und Bankdiscont. 
Eayp F 4 6 1 07°. 0 Mittelmeer-Eisenb. .| 5½ ı — a 124.50 bzB 124,40 bz az an it. 4½ 1 ½ | 95,30 ba | 95,25 b Zins- TJ 
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